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Ganderkesee, 17.09.2020 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die Planung für die Erweiterungsmaßnahmen des Kreishauses schreiten voran, und vorgesehen ist die 
Schaffung von Büroräumen für ca. 80 Kreismitarbeiter/Kreismitarbeiterinnen. 
 
Für die Gruppe FDP/FREIE WÄHLER ist es nach dem Lockdown durch die Corona-Pandemie und den 
Erfahrungen, die während dieser Zeit mit dem Homeoffice gemacht wurden, vorstellbar, die 
Erweiterungsmaßnahmen zeitlich zu strecken und zuerst nur einen Anbau zu schaffen. Dann haben wir 
auch Gewissheit, welche Anforderungen seitens des Landes an die personelle Ausstattung des 
Gesundheitsamtes gestellt werden. 
 
Viel wichtiger ist uns jedoch, die Parkplatzsituation beim Kreishaus zu entschärfen und nachhaltig zu 
verbessern. 
 
Wir alle wollen ein bürgerfreundliches Kreishaus im Landkreis haben, aber schon jetzt ist es für die 
Besucher kaum möglich, am Vormittag einen Parkplatz beim Kreishaus oder Gesundheitsamt zu 
bekommen. 
 
Durch eine Personalaufstockung im Kreishaus und beim Gesundheitsamt wird sich dieses Parkplatz-
problem weiter verschärfen. Es wird noch weniger Parkmöglichkeiten für die Besucher geben, denn 
auch die Kreismitarbeiter/Kreismitarbeiterinnen benötigen Stellplätze. 
 
Der Landkreis Oldenburg besteht aus sieben Flächengemeinden und der Stadt Wildeshausen, und im 
ländlichen Raum ist der Öffentliche Personennahverkehr im Vergleich zu den Städten nur rudimentär 
ausgebaut. Das sich diese Situation in absehbarer Zeit deutlich ändert, halten wir für unwahrscheinlich. 
 
Wir haben jetzt die einmalige Chance unter dem geplanten Gebäude eine Tiefgarage zu errichten. Das 
wird zu einer Kostenerhöhung führen, aber wir sollten diese Möglichkeit nicht wissentlich übersehen, 
denn freie Flächen rund ums Kreishaus und Gesundheitsamt stehen nur sehr begrenzt zur Verfügung. 
Auch ökologische Aspekte – wie Grundwasservorräte, Kleinklima, etc. – sprechen gegen eine weitere 
Versiegelung der Flächen beim Kreishaus. 
 
In jedem Neubaugebiet, sei es zum Wohnen oder für Gewerbe, ist vorgeschrieben, wie viele Parkplätze 
pro Wohneinheit/Firma vorgehalten werden müssen, bei der Erweiterung des Kreishauses sehen wir 
jedoch nicht, dass diese Vorgaben ausreichend bei den Planungen betrachtet werden. 

Landkreis Oldenburg 
Herrn Landrat Carsten Harings 
Delmenhorster Str. 6 
27793 Wildeshausen 
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Die Gruppe FDP/FREIE WÄHLER hat bereits mehrfach auf diese Problematik hingewiesen und 
vorgeschlagen, im Rahmen der Kreishauserweiterung eine Tiefgarage einzuplanen. Leider wurden diese 
Anregungen nicht aufgegriffen. 
 
Wir beantragen deshalb:  

• Die Berechnung der notwendigen Parkplätze vorzustellen.  

• Die Kosten für eine Tiefgarage unter zumindest einem Erweiterungsbau zu ermitteln. 

• Eine Beratung im Fachausschuss. 
 
Das Parkplatzproblem beim Kreishaus muss im Rahmen der Neubauplanungen gelöst werden, deshalb 
müssen die Überlegungen für den Bau eine Tiefgarage zügig beraten werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Marion Daniel    Dierk Garms 
Gruppensprecherin   Kreistagsabgeordneter   

gez. Dierk Garms 
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